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Projektbausteine 

Kanalinfrastruktur 

Leihboote für 
Touristen 

Bootslager mit 
Aufenthaltsräumen, 
Sanitäranlagen für 

Gäste 

Besucherlenkung 
(und Vermarktung) Wasserwanderstationen 
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Projektentwickler / 
Kooperationspartner 
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Projektentwickler 

Emder Ruderverein e. V. 

Ruderverein ARGO Aurich e. V.  

Norder Ruderclub e. V. 

Kooperationspartner 

DRV und DKV 

Paddel- und Pedalstationen Ostfrieslands 

Nationalparkverwaltung Niedersächsisches Wattenmeer 

ILE-Region Mittleres Ostfriesland 

LEADER-Regionen Nordseemarschen und Wattenmeer-Achter 

Ostfriesland Tourismus GmbH (OTG) 

Gemeinden, Städte, Landkreise Ostfrieslands 

NLWKN, UNB, UWB, Entwässerungsverbände 



Die Argumentation 
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Hervorragendes Wassersportrevier 
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Einzigartiges Wasserwegenetz  
> 340 Km mit kurzen und langen Rundtouren 
Tideunabhängiges Wasser 
Keine Berufsschifffahrt, kaum Motorsportler 

Ostfriesland mit dem Boot erkunden – 
Vernetzung mit kulturellen Angeboten 
Charmante kleine Häfen, Dörfer und Städte 
im Binnenland und an der Küste 
Verbindung zu Radtouren an Paddel- und 
Pedalstationen 
Wassersportrevier ist für Wasserwanderer 
von Süden, Osten und Westen über diverse 
Flüsse und Kanäle erreichbar 
 



Übergeordnete Planungen 
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Das Projekt leistet einen Beitrag zur Zielerreichung: 

Regionale Handlungsstrategie Weser-Ems 

Regionale Entwicklungskonzepte 

Tourismuskonzept Ostfriesland 2020 

Koalitionsvereinbarung 2017-2022 SPD/CDU 

 



Wanderruderstudie 2018 
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Beispiel: 
Im Mai haben 
63,6 % der 
befragten 
Wanderruderer 
mindestens eine 
mehrtägige 
Wanderfahrt 
unternommen. 

Fakt: 
Jeder 
Wanderruderer 
ist durchschnittl. 
auf drei 
Wanderfahrten 
im Jahr 

© Stefan Mühl, Deutsche Sporthochschule Köln, Institut für Natursport und Ökologie 



Wanderruderstudie 2018 
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Beispiel: 
42,8 % der befragten 
Wanderruderer fahren 
zwischen 31 und 40 
Km pro Tag in 
stehenden Gewässern. 

Fakt: 
Für 43,2 % der 
Wanderruderer sind 
Gruppengrößen 
zwischen 11 und 15 
Personen optimal 

© Stefan Mühl, Deutsche Sporthochschule Köln, Institut für Natursport und Ökologie 



Wanderruderstudie 2018 
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Fakten: 
Wanderruderer geben 
durchschnittlich 68,52 Euro 
pro Tag aus 
Motorbootfahrer geben 
durchschnittlich 56,51 Euro 
pro Tag aus 
Kanuwanderer geben 
durchschnittlich 49,10 Euro 
pro Tag aus 
Angler geben 
durchschnittlich 34,16 Euro 
pro Tag aus 

 
Wohnmobilisten geben 
durchschnittlich 50,00 Euro 
pro Tag aus 
 
 

© Stefan Mühl, Deutsche Sporthochschule Köln, Institut für Natursport und Ökologie 



Wirtschaftliches Potenzial –
Wanderrudern in Ostfriesland 
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Hauptzielgruppe 
Deutscher Ruderverband: 85.020 
Ruderer/innen 
Dänemark: ca. 15.000 Ruderer/innen 
Niederlande: ca. 35.000 Ruderer/innen 
Gesamt: 135.000 Ruderer/innen 

Annahmen 
73 Ruderplätze in den geplanten Leihbooten 
der Rudervereine Ostfrieslands 
Auslastung: 90 Tage pro Jahr von 
Wanderruderern genutzt 
Jeder 5. Ruderer bringt eine Begleitperson mit 
Jeder Wanderruderer gibt ca. 70 Euro pro Tag 
in der Region aus 

 



Wirtschaftliches Potenzial –
Wanderrudern in Ostfriesland 
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Gästeübernachtungen pro Saison 
73 Plätze x 90 Tage = 6.570 Ruderplätze 

+ 20 % Begleitpersonen = 1.314 

Gästeübernachtungen: 7.884 (für 90 Tage) 

Wertschöpfung in 90 Tagen pro Jahr 
7.884 x 70 Euro = 551.880 Euro 

Wertschöpfung in 10 Jahren (á 90 Tage) 
= 5,5, Mio Euro 

Investitionskosten einmalig 
= 1,5 Mio Euro 



Die Kosten und 
Finanzierung 
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Projektkosten 

Kanalinfrastruktur 
20 (Schwimm)Stege 

4 Anlegestellen 
1 Rastplatz 
1 Infotafel 

 
ca. 246.000 Euro 

Leihboote für Touristen 
ca. 215.000 Euro 

Bootslager mit 
Aufenthaltsräumen, 

Sanitäranlagen für Gäste 
1 Anbau in Emden 

1 Neubau in Norden 
1 An- und Umbau in Aurich 

 
ca. 1.200.000 Euro 

Besucherlenkung und 
Vermarktung 

- Wegweisung zur Besucherlenkung  
- Hinweistafeln auf touristisches Angebot 

und Naturräume 
- Vermarktungskonzept 

 
ca. 54.000 Euro 

Wasserwanderstationen 

Investitionskosten 
ca. 1.500.000 Euro (brutto) 
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Förderung durch NBank 

Anforderungen 

Infrastruktur muss allen interessierten 
Nutzern zu gleichen Bedingungen 
zugänglich sein 

Überregionale touristische Vermarktung 
durch OTG nachzuweisen 

Überwiegende touristische Nutzung von 
Bootsräumen für Mietboote fraglich 

Mietboote werden nicht als touristische 
Infrastruktur eingestuft 

Kosten für die Vermarktung werden nicht 
gefördert 



Finanzierungswege 
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Option 1: Interkommunale Kooperationspartnerschaft  
(z. B. Landkreis Aurich und Stadt Emden) + Dritte 

Fördersatz: max. 75 % (EU- und Landesmittel) 
Öffentliche Kofinanzierung durch LK und Stadt (z. B. zusammen 
13 %) sowie Dritte (z. B. zusammen 12 %) 
Beispielrechnung: Bei Projektkosten in Höhe von 1,5 Mio. Euro 
würde auf den Landkreis und die Stadt jeweils einmalig nur ca. 
97.500 Euro Investitionskosten zukommen 
Zentrale Argumente: max. Ausschöpfung der EU-Fördermittel 
für ein interkommunales Projekt; Beteiligung / Betreiben durch 
die Rudervereine; Entwicklung des touristischen Potenzials mit 
entsprechender Wertschöpfung; kein „Beigeschmack der 
Vereinsförderung“ 
Verschiedene Varianten denkbar: z. B. Städte Emden, Norden 
und Aurich oder alle profitierenden Kommunen 

 



Finanzierungswege 
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Option 2: Vereine als Projektträger 
Fördersatz: max. 60 % 

Öffentliche Kofinanzierung durch einzelne Kommunen, 
Kultureinrichtungen, Unternehmen notwendig 

Mind. 10 % Eigenkapital der Vereine 
Kofinanzierung zunächst völlig unklar 

Großer Abstimmungsaufwand mit und innerhalb der einzelnen 
Kommunen bei potenzieller Kofinanzierung 

NBank: „Beigeschmack“ der Vereinsförderung wäre hier nicht 
ausgeräumt  Nachweis überwiegende touristische Nutzung der 
Infrastruktur notwendig 

Unerfahrene Projektträger  ggf. Beachtung Vergaberecht 
problematisch (Ausschreibungen, Vergabe, Umsetzungsbegleitung 
etc.) 



Gute Ausgangslage + 
Interkommunale 

Kooperation =  
hohe Wertschöpfung 
für ganz Ostfriesland 

Ostfriesland | November 2018 



Die Projektfortschritte 
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Offene Fragen 
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Offene Fragen 

Finden sich interkommunale 
Kooperationspartner? 

Wer übernimmt die Federführung / die 
Verantwortung gegenüber der NBank? 

Beteiligen sich Dritte (Kommunen, 
Unternehmen, Vereine) an der 
Kofinanzierung? 

Kann ein gemeinsamer Kooperationsvertrag 
auf Basis der Absichtserklärungen erarbeitet 
werden? 



Projektentwicklung  
mit Köpfchen  

für ein 
Wasserwandern  
mit Muskelkraft 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Emder Ruderverein e. V. 
Hartwig Knoche 

hartwigknoche@posteo.de  
 

Unterstützt vom: Regionalmanagement Mittleres Ostfriesland 
Michael Wenzel 

Tel.: 0441 / 80994-57 
wenzel@eurooffice.de 
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